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KORBACH
KORBACH. Kleingartenverein
Südost: Das Sommer- und Kin-
derfest beginnt am Samstag,9.
Juli,14.30 Uhr, in der Kleingar-
tenanlage in der Strother Stra-
ße. Es gibt Kaffee und selbst
gebackenen Kuchen, Köstlich-
keiten vom Grill und frisch ge-
zapftes Bier. Zu diesem Anlass
wird die neue Grillstation ein-
geweiht. Für die Kinder gibt es
einige Überraschungen.
RV:Die Radwanderfahrer tref-
fen sich am Sonntag, 10. Juli,
um 9 Uhr auf der Hauer. Die-
Tour ist 67 Kilometer lang und
führt über Korbach, Dalwig-
ker Holz, Marienhagen, Herz-
hausen, Asel Süd, Edertalsper-
re, Nieder-Werbe, Ober-Wer-
be, Alraft nach Korbach. Ein-
schreibkontrolle: Edertalsper-
re. Es besteht Helmpflicht.
Auskunft bei Peter Conradt,
Telefon 05631/62665.
Schützengilde: Am Samstag
sind Mitglieder aller Formatio-
nen zum abendlichen Festauf-
takt zum Schützenfest in Bö-
mighausen eingeladen. Ab-
fahrt am Gildehaus in Uni-
form ist um 19.15 Uhr. Am
Sonntag fahren die Gilde-Mit-
glieder zum Festzug. Treffen
am Gildehaus ist um 12.15
Uhr.
Das Finanzamt ist heute von 8
bis 12 Uhr geöffnet.
Der Skatclub „Waldecker Bu-
ben“ spielt jeden Freitag ab
19.30 Uhr seinen Skatabend in
der Gaststätte „Zur Krone“. Je-
der, der gerne Skat spielt, ist
dazu eingeladen.
Die Gemeinschaft der Hunde-
freunde bietet jeden Freitag ab
16 Uhr kostenlose Welpen-
spielstunden für alle Rassen
auf dem Übungsplatz der ehe-
maligen belgischen Kaserne
an. Anmeldung und Informati-
on: 0175/9494198 oder 05631/
62896.
Das Beratungszentrum des Le-
benshilfe-Werks Kreis Wal-
deck-Frankenberg, Flechtdor-
fer Straße 2, Telefon 05631/
5006595, bietet kostenlos Rat
und Hilfe für Menschen mit
Behinderungen und deren An-
gehörige. Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 9 bis 14
Uhr, und nach Vereinbarung.
Kostenlose Welpenschule bie-
tet der Verein für Gebrauchs-
hunde Korbach jeden Montag
um 17 Uhr – außer an Feierta-
gen – auf dem Vereinsgelände
Am Melm für Welpen ab der 8.
Woche. Alle Größen, Rassen
und Mischlinge willkommen.
Infos (05634) 315 oder
www.vfg-korbach.de.
Nikolaigemeinde I: Die Bücher-
stube in der Friedrichstraße
21 hat freitags von16 bis 17.30
Uhr geöffnet. Die Ausleihe ist
kostenlos.
Treffpunkt: Terminabsprache
für die Psychosoziale Kontakt-
und Beratungsstelle ist heute
von 9 bis 13 Uhr unter Telefon
05631/50690-0, Fax 50690-20.
Landfrauen: Die Abfahrtszeit
für die Fahrt am 14. Juli ist um
8 Uhr am Waldecker Berg und
anschließend am Busbahnhof.
Volkshochschule: Die „Compu-
ter Sommerakademie“ be-
ginnt am 18. Juli und vermit-
telt einen schnellen und über-
sichtlichen Einstieg in die An-
wendungsgebiete „Textverar-
beitung“, „Tabellenkalkulati-
on“ und „E-Mail-Kommunika-
tion“. Infos und Anmeldungen
noch bis 11. Juli unter Telefon
05631/9773-0.

RHENA. Zur Ortsbeiratssitzung
heute um 20 Uhr in der Pizze-
ria „Da Susi“ sind alle Einwoh-
ner eingeladen.

schutz steht das Südportal der
Unterführung. Die Sanierung
ist aufwendig und kostet rund
180 000 Euro. Bauamtsleiter
Stefan Bublak erklärt: „Das
Portal muss abgebaut, gela-
gert und dann wieder Stein für
Stein aufgebaut werden.“

Der Bahnsteig zwischen
Gleis 1 und 2 erhält ein Funk-
tionsgebäude mit Aufzügen.
Für einen besseren Wetter-
schutz dort sprach sich Arno

erreichen, ein neues Service-Ge-
bäude am ZOB beinhaltet Toi-
letten und Fahrkartenschalter,
eine breite Unterführung bildet
das Tor zur Innenstadt.

Der Vorplatz vor dem alten
Hauptbahnhof soll verkehrs-
beruhigt werden, ähnlich wie
die Flechtdorfer Straße bei
Kaufland. Er erhält außerdem
einen abschließbaren Unter-
stand mit Miet-Stellplätzen
für Fahrräder. Unter Denkmal-

V O N L U T Z B E N S E L E R

KORBACH. Die Planungen für
das Gelände rund um den
Hauptbahnhof gehen zügig
voran. Die Stadtverordneten
haben am Mittwoch einstim-
mig der Genehmigungspla-
nung zugestimmt sowie weite-
re Mittel für das Projekt freige-
geben und einen Sperrver-
merk zu einem Teil in Höhe
von 830 000 Euro aufgehoben.

Nur noch zwei Jahre Zeit

Der Zeitplan ist ehrgeizig:
Bis zum Hessentag 2018 sollen
der Zentrale Omnibusbahnhof
(ZOB) inklusive neuem Ser-
vice-Gebäude und der Bahn-
hofsvorplatz umgebaut wer-
den. Die Kosten teilen sich
Stadt, Nordhessischer Ver-
kehrsverbund (NVV) und Kur-
hessenbahn auf. Zuschüsse
gibt es von Bund und Land.
Die Planungsbüros haben be-
reits die Genehmigungspla-
nung fertiggestellt. Sie ist die
Grundlage für den Bauantrag.

Die wichtigsten Eckpunkte
des Umbaus: Busse halten künf-
tig an einer zentralen, über-
dachten Mittelinsel, alle Ein-
richtungen sind barrierefrei zu

Pläne nehmen Gestalt an
Umgestaltung Zentraler Busbahnhof: Stadtverordnete geben weitere Mittel frei

Wiegand (FDP) aus. Axel Krüer
(Aktive Bürger) regte an, eine
längere Überdachung ver-
gleichbar zum Bahnsteig am
Gleis 3 zu schaffen.

NVV und Kurhessenbahn
wollen gemeinsam mit den
beteiligten Planungsbüros am
31. August die Korbacher über
die Umbaupläne informieren.
Die Uhrzeit der öffentlichen
Veranstaltung steht noch
nicht fest.

Der Entwurf für den Umbau des Bahnhofsumfelds in Korbach: Markant sind aus der Vogelperspektive die Dachscheiben aus Sichtbeton
mit organischen, fließenden Formen. Zeichnungen: Bockermann Fritze, Kortemeier Brokmann, BKS Architekten

Die Ansicht zeigt links die Mittelinsel, an der die Busse halten sollen. Hinten das neue Funktionsge-
bäude mit Toiletten und Fahrkartenschalter. Auch der Bahnsteig erhält eine neue Überdachung.

KORBACH. Zur Sonntagswan-
derung von Hemfurth zum Pe-
terskopf und zurück lädt der
Hessisch-Waldeckische Ge-
birgs- und Heimatverein,
Zweigverein Korbach, am 10.
Juli ein. Die Strecke ist etwa 15
Kilometer lang, Einkehr ist
nicht vorgesehen. Manfred
Füllgrabe erwartet die Wan-
derfreude um 8.30 Uhr auf
dem Korbacher Hauerpark-
platz.

Von Dorfitter nach Obern-
burg wandert der Hessisch-
Waldeckische Gebirgs- und
Heimatverein, Zweigverein
Korbach, am Dienstag, 12. Juli.
Wolfgang Wydra leitet die 13
Kilometer lange Tour. Es wird
gebeten, Rucksackverpfle-
gung mitzubringen. Auf dem
Hauerparkplatz in Korbach
treffen sich die Teilnehmer
um 8.30 Uhr.

Zur Seniorenwanderung am
Mittwoch, 13. Juli,, erwartet
Erwin Günther die Teilneh-
mer um 9 Uhr auf der Hauer.
Geplant ist eine 8 Kilometer
lange Tour im Marienhagen/
Obernburg. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet un-
ter der Adresse www.wan-
dern-korbach.de (r)

Wanderungen
um Korbach

KORBACH. Die Chancen auf
ein neues Kino in Korbach
wachsen: Laut Bürgermeister
Klaus Friedrich gibt es einen
potenziellen Investor. „Die
Verhandlungen laufen noch“,
sagte Friedrich am Mittwoch
in der Stadtverordnetenver-
sammlung. Jochen Rube (FDP)
hatte nachgefragt. Unklar ist
auch noch der Standort: Im
Gespräch ist bereits seit länge-
rem das Gelände der Halle
Waldeck, die im kommenden
Jahr abgerissen werden soll.
Die Fläche ist als Allgemeines
Wohngebiet eingestuft. Das
mache es baurechtlich schwie-
rig, sagte der Bürgermeister.
In der Vergangenheit waren
bereits einige Projektentwick-
ler damit gescheitert, an die-
ser Stelle einen Nahversorger
oder ein Kino zu bauen. (lb)

Potenzieller
Investor für ein
Kino gefunden

KORBACH. Der Hessentag
2018 in Korbach soll dem Kli-
ma nicht schaden. Dafür set-
zen sich die Grünen in der
Stadtverordnetenversamm-
lung ein. Mehrheitlich haben
auch die anderen Fraktionen
zugestimmt. Der Arbeitsauf-
trag: Der Magistrat soll zusam-
men mit der Staatskanzlei ein
Konzept für einen klimaneu-
tralen Hessentag entwickeln.
Erstmals hatte Oberursel 2011
ein nachhaltiges Landesfest
angestrebt. Auch Kassel hatte
sich 2013 zum Ziel gesetzt,
den Hessentag klimaneutral
auszurichten.

Harsche Kritik am Antrag
übte Jochen Rube (FDP): Dieser
sei handwerklich schlecht
und ein „Blankoscheck“. Kon-
krete Maßnahmen seien eben-
so wenig vorgesehen wie eine
separate Abstimmung über
das fertige Konzept. Schließ-
lich sei das Ziel nicht umsetz-
bar. Rube: „Ein klimaneutra-
ler Hessentag ist einer, der gar
nicht stattfindet.“ Von einem
„üblichen Arbeitsauftrag“
sprach hingegen Henrik Lud-
wig (SPD). Bei fünf Gegenstim-
men und zwei Enthaltungen
wurde der Antrag der Grünen
angenommen. (lb)

Nachhaltiges
Landesfest
geplant

tholischen Kirche wurden so-
gar rekordverdächtige sieben
Jungvögel groß. Das Durch-

KORBACH. Erfreut über zahl-
reiche erfolgreiche Bruten
zeigt sich der Korbacher
NABU-Ortsverband. Wie im
vergangenen Jahr seien wie-
der drei junge Wanderfalken
ausgeflogen. Dieses Mal wurde
der renovierte Kiliansturm als
Horststandort von den rasan-
ten Fliegern ausgewählt, die
in Korbach über Jahrzehnte
ausgestorben waren, so der
Verband weiter.

Ebenfalls sehr erfolgreich
waren die Turmfalken mit
zwei Bruten im Nikolaiturm
sowie jeweils einer im Woll-
weberturm sowie im Marien-
kirchturm. Im Turm der ka-

Dohlen und Falken in drei Türmen
Naturschutzverband NABU registriert Jungvogelrekord dank spezieller Nistkästen

schnittsgelege der versierten
Mäusejäger hat drei bis fünf
Eier.

Die Korbacher Dohlenkolo-
nie konnte mit 82 Jungdohlen
das schon sehr gute Vorjahres-
ergebnis noch einmal verbes-
sern. Die meisten Dohlen
kommen im Nikolaikirch-
turm vor. Damit sei die Korba-
cher Population die größte im
Landkreis, sagte NABU-Vorsit-
zender Dr. Peter Koswig. Diese
Bruterfolge seien der guten
Zusammenarbeit zwischen
NABU und Korbacher Kirchen-
gemeinden zu verdanken. Kos-
wig: „Alle drei Türme wurden
mit speziellen Nistkästen aus-
gestattet und sind mit dem
Siegel ,Lebensraum Kirch-
turm’ prämiert worden.“ (r)

In den Korbacher Türmen zu Hause: Über den Falken-Nachwuchs
freut sich der NABU-Ortsverband. Foto: pr

zog sich dabei Verletzungen
zu und wurde ins Stadtkran-
kenhaus gebracht. Die Feuer-
wehr rückte mit zwei Fahrzeu-
gen und mehreren Einsatz-
kräften aus, um Betriebsstoffe
aufzufangen. (r)

KORBACH. Eine 18-jährige
Autofahrerin kam mit ihrem
Renault am Mittwochabend
gegen 19 Uhr von der Fahr-
bahn ab und prallte auf der
Straße nach Lengefeld gegen
einen Baum. Die Korbacherin

Junge Frau verletzt
Vor Lengefeld mit Auto gegen Baum geprallt

Die 18-jährige Fahrerin wurde bei dem Unfall verletzt. Foto: Casper
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